
Bedingungen:
Subskription ?Ein Thaler des lahrS.

««kanntmacliiinsien werden zu den billigsten

Allentaun, Lecha Cannty, gedvnckt und heransgegeben von G nth und Trexlet.

Mittwoch, den November, RBST.

Der Patriot.
Jahrgang TS,

Laufende S4.

Die wichtigste Crsindnug

unseres lahrhnnderts.
?Keine .Hilfe ?keine Nezablnug."

Da« Publikum wird achtungsvoll benachrichtigt, das
Dr. Tobias das obige als sein Mono angenommen,
seildiin er s.in unschäxbares

Venelianische Liniment »

in den Ver. Staaten zum Verkauf ansbictet ?jetzt iibcr
3 Jahr«.

jenem Zeürauuic wurde jede Vottcl.
die «r verkaufte, versichert Hülfe zu gebe», wen» sie nach
Borschrift angewandt wird, oder daß Geld zu erstalten i
«nd keinem Agenten wurde cs zum Verkauf gegeben,
»venn «r dies nicht zusichere.

Tausende von Botteln
find verkauft worden, und nicht eine in cincm Tausend
wird« zuriickgcbracht. - j

>teb«rall wo .-«> «ingefttbrt worden, bat os sedcs cmdcec

Liniment verdrängt, und mil fast keinem Advericisen,

sich in der Stille das Zutrauen des Pnbliknnn. erwer-
ben. Jetzt giebt es Hundcite von ss.niiilicn, iie niemals
»hn« »esselbe sind. Dies ist »nrch
gen geschehen, hauptsächlich von Solchen, die dadurch von

hartnäckigen liebeln geheilt worden.
wenn jedes andere Mittel unwirksam

gewesen. Viel« Personen haben gesagt, nachdem sie >
mein Pamphlet gelesen, daß es zu viele Uebel km ire, ich.
habe aber erwiedert, ?gebrauche es nach der Vorschrift,
und wenn du keine Hlllfc e>langst, soll dein Meld dir

zurückerstattet werden." Mehr kann ich nicht sagen;
denn wenn ich keinen Nutzen schaffe, fordere ich keine
Vergütung, Man begehrt weiter nichts, al- eine auf-
richtige Prüfung, alsdann bin ich versichert wird kein«

Es wiid versichert zu heilen:
Chelera, Cholik. Ruhr, Krampf, Srbr.chen, Seetran^

wunden, Brandwunden, ?<>cstbenlen, Geschwulst, alte
Schäden. Quetschungen, Husten, Croup, Mumps,?ch»n-

den in Händen .'tuswiichse. Kräl'enaug.n. Schnak.nbiß,
Warzen, Herzklopfen, Schwäche in den Gelenken, Blut-
fiuß etc.

Tausende von Certificate können an dem ?epet cir-

Bottcl.
Da nie» finden keinen Artikel, der die Pcckchen nnd

Flecken vom Hals, Gesichl und Händen so schnell und

harmlos wegschafft.

dieser gefährlichen Krankheit leiden.
Ebron!schen Rhenmalisinus

heilt es so gewiß als es angewandt wird; aber^lnstaii--

Dem Er br cch cn tl'nt es soglc-ch cejnbalt, und wenn

der Magen keine Medizin oder Spiele ve>liä.,t nelia c

Zrovfen de» Liniments in cincm balben Weinglas«
r»a Wasser, dann wird er nichts herauf werfen.

Cholera n»d N n hr wurden durch des Liniment
in Hunderte» von Fällen geheilt. Es wird gleichfalls!
für besser als sonst irgend etwas versichert, um bei

Schnitt und Brandwunden, allen Schäden
Geschwulst, eic

Preis: 2Z und 511 Cents die Bonel.
Dies Liniment ist sowohl ein innerliches als SuPei liches

Mitt-l. nnd wird als ganz Haimlos versichert.
sehet daß jede Botlel die Unterschrift von Dr.

Zobias hat, denn ke n andcres ist ächt.

I, W. H. Cng lman. Saneon Lalle»,
W, P. Hiiber, >Z!?escosville,
I, N. Schall, ?re»lersla»n,
Messer und <?ehman, Bieinizsvlllo.

Aug,» 11. 2. nglZ

Scott's Roth-Oel
oder

Familien -Liniment,
ein kräftiges Mittel für die schnelle Heilung

von Nheumali?m>is, Bcrrcnknng, Quet-
schungen. Kopswcd. Zahnnch. Schmer-
zen in Seite oder Rucken. Schwäche in
Gelenken und Muskeln. Schwellungen,
und alle Fälle welche ein Milte! zur Lin-
derung und Belebung beduisen. Auch ist
,S eine sichere Kur für Duari höa, Krampf
»>nd Kolik in den meisten Fällen, und
Kielt oder mildert Asthma und Bronchi-
tiS. wenn solches im Erreich irgend einer

e- '.^

Fall ist. Wir könnten viele Zeugnisse von Zeilun.ien,
Herren und Damen der höchsten Respektabilitäl publizi-
ren. w.lche diese Mediz n in ihren eigenen Familien ge-
brauchten und sie beständig Andern ci.rathen ; aber wir
kalten es für unnöthig, dem Volk dieser Gegend Zeug?

Folgende Handelsfirmen in Lecha Caunly sind aIS
Agenten für S-on'v Bothel angestellt:

Guth und Trerler. Allentaun.

Jacob Jacody. Eentre Valley.

I. H, W. Engelman. Saucon Valley.
Salomen Zre», EooperSburg.
Aromas Sngelman, do.
Jaml« Lackey. Catasauqua.
Benon« BateS, Neupoit.
Jacob H. E.dman. Emaus.
John R. Scl'aU. Trerlerstaun.
Tierler und Weiler, Niedermacungie.
Hersch und Clader. Overmacungie.
Heid,?reich und Kuh. Kutztaun.
I. K McCurdy, Reading.
Allein bereitet von Geo. Scott und Bruder,
«andelph Strape, Philadelpbia. welche alle Bestel-

l««qn>far obige Medizin iiiit A>ch»erts.»»kei» xrompt be-
veserqe» «erden.

-I>t«i .D. lfiö?. »-» -

Aädics leset:
, Der Unterschrieben« wünscht den ?amen von?lllen-
taun und der Ilmgegend achtungsvoll bekannt zu machen,
daji er soeben erhalten hat ein herrliches Assortement von

! folgenden 2roclenwaaren-?lrtikel, > Smlich :

Plaine schwarze Seide.
Figuiilte schwarze Seide,
Fancy colorNle Seide,
Panamctles,
Caschmeres,
Persische Twills,
Böbergs,
Frenck, MerinoS,

! Luslres in ihrer Verschiedenheit.
DeLains, für 8 SentS per Yaid und

aufwärts.
! Gcinzwollige Mous DeLains.

Schwarze AlxacaS in ihrer Vanklät.
> colvtiile Alpaca?v
Tamnit einer gresen Veischiedenheit von andern neuen

! iind n-ii»sche»> werthen Gütern, welche alle an den nie-
terste» Preise» vertäust werden, c>»i r''h<-n Schild/
Cete von Wilson'S Reihe, bei

W- Grnbb.
Schawls! Schnwls!

Stehen erhalten, ein allgemeinesssortement von langen
und viereckigen Bay-Ttaat Schawls, Nroscha und2l»»
bet Schawls. welche alle an sehr erniedrigten Preisen

I. W. Ärnl'b. !
Allentaun. Q-t. 27. »q?-

-!
Vcrlaugt! Vcrlaugt!

SN <m<) Dntzcnd Eier,
50 Nl!0 Pfund Butter,

4 NON Paar Hühner,
4,<>'><) Paar Enten,

N»N Paar Gänse,
IN <><> N Welschhühnet,

l «MI Büschel Hafer,
2».<!W Pfund Unfchlilt,

wofür der höchste N>uyo»ker MaiklpreiZ bc-
zahlt wiid, in Tirrlerlaun, am Stohr von

Weidncr und Breinig.
Oktcbcr 27. nq?

Unerhörte Mehrheit!

Weiß, Lichtenwalner St Co^,
Kaufmanns Schneider in der Stadt Allen

taun.
> Nun da die Wahl vorüber ist, w.lche schen zu lange

Winter-Kleit»ern

'

t!l>0 Ueberrö.ke von IIbis »I' 2 NN
Vl>«> und DreS-Nocke, 0 bis 15.W

Z 1l!00 Säck-Röcko. 2 bi« BVU
NllN Paar Hosen. I.vfibis v l»0
IUI» Westen, 7ö bi« t-.M

lhosen,». s.w. . j
! i nd feinsten Tuch aufHand, welches sie gar billigablassen, i

- obige bieten sie bei», Wrexen »nd Kleinen
zum Ve>kauf an, »nd wer wohlfeil kaufe» will,wird-
un§ die nächste Thüre unterhalb der Oddfellows-Hallc'
in Allentaun finden, allwo er nicht f.hlen kann feine i

! Interessen zu befördern.
l'cit verfertigen sie ebenfalls au

die kürzeste Anzeige und zu den aNeriiietrigsten Preisen.
»nd Hessen auf eine Fortdauer derselben, die sie jederzeit!
durch billige I'reise und pünktliche Bclienung zu ver-'
diene» suchen werden.

Weis,. Lichtenwalner und Co. '
Allentaun, Nov. S, 1552. ngbv

Die Wclt F.nr!
Die Unterschriebenen haben den Patent

Welschkorn' Schaler, welcher beider
Lecha Caunly Fair taS erste Premium
zog. angekauft, und sind nun bereit um alle
Bauern mil besagtem Schaler zu versorgen,
an ihrem Maschinen>Schap in der Hamil
ton Straße, oberhalb Hagenbuch'S Gast.
Haus, in Allentaun.

Powell und Hagenbnch.
Oktober 20. nq

Jacob Stesse.
Allentaun, Okt. IS,

Wieb lisZ Nettes.
Jetzt sorgt für Eure Inlerefien denn ich
habe den Hammer wieder selbst ergriffen!

(sine wohlfciie
Ofcn- und Dlech-Schmiederei.

- Der Unterzeichnete er»
greift diese Gelegenheit sei»

Ä D, -? nen allen Freunden, Kun.
t ! 1 den und dem Publikuni
ß ! übeihai r« die Anzeige z>»
/ maet tN, daß er die frühe«

T O. Ginlinger gehören»
-- de Ofen und Blechschmie«

derei käuflich an sich gebracht hat und daß
er an demselben Ort in ter Hamilton Slr«,

fie ger.ideddr Odd FellowsHallegegenüber,
dieses Geschäft in allen deßen verschiedenes
Zweigen zukünstlich im Großen betreiben
wird. Ei hat neulich von Philadelphia
und Neu Aoik eine herrliche und gieße Aus-
wahl. aUeilei

Holz nnd Kohlen
e,halten und gedenkt immer alles was ni«?

in tiescm Geschäft vcrlangt werden magj

auf Hand xu halten, Alle Artikel hier an.
zufullrkn wüide zu r?el Raum einnehmen,

sei es genug gesagt,daß sein Assortementu!,l
übettrcfflich ist und zum Theil aus folgen-
den Allen besteht:
Neüeste Mode Holz - und Kohlen - O>fen,

Oesen fnr Pa lorS oder Geschäfts Häuser,
voilresfliche Koch-Oefen von jeder Benenn
nung, Fancy Radiators. Band Box Oe>
fen von jeder Größe, und kurz alle Äs-

ten Oefen die man nur verlangen kann»
I welche er alle an ungewöhnlich niederen!
Preisten ablaßen wird. Sein Motlo ist

l »nd soll blliben : ..Kleine Profile und
schnellt Vnkäuse '. welches der rechte Plai,
ist, allen Gerechtigkeit wiedklfahre» zu laßett^

Blecherne Dächer.
Er hat fein Elablifiemelil so eingerichtet,

daß cr jeder Zeit Dächer. Dach > Kandel»
! »nd Rinnen aus Bestellung und auf di4
kürzeste Anzeige und auf die beste Weise ver-
fertigen wird. Auch hat er immer aufHanV
und veifertigt auf Bestellung, an den aller«
billigsten Preisen, blechernes Geschirr jeder
Ärt.'

Flickarbeit und Ausbesserungell all Oe--
Ifen. Dächer, Rinnen, l>. f. w,, werden auf
!die kürzeste Anzeige besorgt.

Dankbar fürbisher genossene zahlreiche Nit»
lterstützUNg. h?ffr er du:ch punklliche Be-
dienung. gule Aibeit und billige Prtißeli,
eine Foildaiier zu genießen.

Israel Z)nc»gtiiig.
Sept I, 1852. nq3M

Tkomas.Soffman,
Miethstall Halter iii Alleiit'Nvn,:

Erqieisel diese Gelegenheit, seinen Freun
den, alten Kunden und dem Publikum übef- !
halipt die Anzeige zu machen, das; er daS

* Mictl)sta!lwcscl,.iist
nun auf feine alleinige Rechnung, an de«
nämlichen O>t wo es früher durch Hossmen
und Krämer betrieben wnide. betreibt, allwo
er bereit ist alle die ihn mit ihrer Kundschaft

! zu beehren wünschen zu befriedigen.
Sein Stall ist gegenwärtig milden all??

! bestcn und
Sichersten Pfcvdcn

gefüllt nirgends sind bestie zu finden."- !
Seine Fuhrzeuge sind ebenfalls wie man sie
nur wünschen kann, und begreifen, jede Art
von den feinsten und schätzbarsten, bis zu >
Frucht - Wägen herab in sich. Auch hält er
immer zum Alisleihm oder zum Partien
nach BestimmungS . Plätzen auszufabr«''
von den besten

und (sarringr?,
in feinem Eiablifement, Kurz in aller und
jederHinsicht überlrisst sein Stall alle andere
in dieser ganzen Umgegend. Und nebendem
sind feine Preise nur ganz billig ganz be-
sonders finden es Partien, die eine Lustriise
machen wollen, zu ihrem Vortheil wenn sie

Für beieiiS genoss,ne Unterstützung
er seinen Freunden ungeheuchelien Dank ab
bittet um eine Fortdauer derselben, und ge
denkt durch pünktliche Abwartung seiner Ge>
schäste. gute und sichere Pferde, und billig«
Preise, feine Kundschaft noch um vieles zv
erweitern.

Thomas Hossinan.
August IH. nqbv'

Dr. Jsnae B Mnnn s
Schätzbare Medizinen.

für jene lästige und gnäl »de Bes hw rde, den blaue»
Husten, ?ein Mitt.lw.lcheo denselben auf die Stufe
einer qenvl nliche Verkältiing herabuiildert und in 4 bis

aus, daii nicht die geringste Assection in val? «der Lunge

beistellt. Diese N.cNz-n ist durch Dr. Munn i» s.in.r

oder indirekt lökliiche (sridei»iegeforfchi.?L.s.t folgende
t>urer ??achbarn

' ' -b^! i e

<?. W. Mirsell,

Zch glaube nicht daß dersclle sein -Aielch/n bat
St mon Lattich. !

Dr. Mnnn'S
Brouch itischer LugcSyr ltp

für dic Heilung vo»
Husten, Verkältungcn, Bronchitische Aus- >

zehrung, u. s. w.
Dieser bronchilisrinpnlmonische (oder Llivenzweig-)

S?rup ist dem Geschmack angenehn,. verursacht selten
»ebelkeilen und keine Schwäche, und doch vertreib« er
Husten, Verkältungcn im Kopf und a» den Lungen,
Heiserkeit, Bronchi«, Halkleidcn. Astthma, ete. Er ist
schon von Hunderten genommen worden u»d braucht
nur bekannt zu sein um geschätzt zu werden. Die Beob-
achtenden sagen, das, c>n gutes Bruslreinigungkmittel
ein Erfordernis sei, und dieses, als das R.fiiltat jahrc- !
langer Beobachtung, wird nun vorgebracht um den
Mangel jiieis.tz n, Leset folgendes Zeugnis,:

No. 160 Race Stt-vse, Philadelphia, >
Oktober 2N. 1851.

Da ich neulich von einer heftigen Veikällung, Husten
und Brustschmerz befallen wurdc, liep ich mich vcrl.ilcn
einen Veisuck l»it Dr. Mu n n's brrnchitischciiiLungcn-
Svrup anzustellen, und mit Lergniigen kann ich sagen,
dich der Gebrauch einer einzigen Bolle! mir eine ravicale
ui>d gänzliche Linderung verschaffte. Gewöhnlich waren
diese Anfälle von Verkältung und Husten von trubelsa-
mer und anhaltender Naturaber meine neiiliche Gene-
sung war so unerwartet schnell, daß ich nicht umhin kann
sie dem sehr verglichen und schätzbaren Mittel des Dr.
Munn zu,»schreiben. Ich hatte auch Gelegenheit dessen1-orzligliche Wirkung an Andein zu beobachtn, und stehe
daher nicht an, es als meine ausrichtige Meinung zu

Art ist, welche je v.'r das Publikum gebracht wurde.?
LaN die Kranken denselben nur veisuchen, und ich fühle
Überzeugt daß sie nicht getäuscht werten.

E W H'Nter.
Pastor an der Siith. St. Mallbäustirchc, y.'ew St.,

zwischen Rae« und Vine und 3. und 4 , Philad.
lt.?Nebstobiqer Medizin hat Dr. Munn auch ein

Mittel gegen Kopfschmerzen, Ncuralgia, -etc.?welche

stohr ded Patrioten, in Allenw,m.
De>c»iber 4, ISSt. nq

C. M. R??k,
6g el ehrt e run d Auwa tt,

Lugufl 11, ISSZ. nqSM

Nene nnd lierrliche
Milliner-Waaren

Mrs. Mary Eckert,
in der Allen Strasc, zwei Ahiirtn

,MX u»tcrhalb und Craig's
Ztohr, macht iliren g««l,rtcn Kundcn

Allcnlaun und der Unigegend be-
» kaniit, dast sie eben wieder ein»» gro-

U Ben und hübschen Vorrath von allen

BonnctS und andere Millincricn
von der Citp erhallen hat, welche sie an geringen
Profiten v rkaust. Olm« viel imnölhige Worle zn »la-

chen. wünscht sic cs veisiandcn zu haben, dal« natilrl-ch
ÄlloS bei ihr zu finden ist, irds man in ihrcm Fache
wtlmcht?und daß sie durch vieljährigc Eifahtnng auch
ii» Siandc ist, ihre Kunden a»fs Beste !U befiietigcn.

Alte BonnrtS werde» aufs schönste und beste
aufgcbcssert.

im Sande können mit allem Nöthigen
zu den billigsten Preise» v rsorgt werden.

Rufe» daher an, che Ihr sonstwo kaust,
Ttlober S7. n-lSm

Nhre« - Nepniiren.
dieser Gelege»heil deinPublitui»

ß die Anzeige zu ma.Hcn, daher das

Ilhrcn Putzer oder llhren
Reparirer Geschäft begon-

vV» l nen hat, und fernerhin regel-

KiSMÄDA inässig in dicfer Umge-iend zu de«
»reiben gedenkt. Er ist bereit

jede,zeit einige Siitftrnung im Lande diesem Geschäft
nbz»wa,len. Sein? Preise ftllen billig und s.inc Zlrbei-

'"'Bestelliingen können jederzeit, in seiner Abwesenheit
bei S. S. Masse? in «Uentaun gemacht w.rten,

welche plintllich besorgt ch.'rden sollen.
?lls neuer ?lnfänger bittet er mit geneigten Anspruch,

in der festen Il.berzeugiing daß er allen »nsprech.nden
»ach Ä'linsch dienen kann.

Jacob Stockberqcr.
Lctober 27. n.ftM

Leber- Krankheit/
DySpepsia, Golbsurlit, cliroiiischc und ner-

vöse Schwäche, Nierenkrank!,eiten,
und solche t ie von eine krankhaften Leber entspringen, als
Schwindel, goldene Ader, Säure im Ma

gen. Durchfälle. Herzdrennrn. Eckel. Ma
gkilsp.itinlliig. saures Aufstoßen, schweres
Alhmen, Zittern im Magen und Herzen,
Engigkeit beim Liegen Fitber und Schmer

zen im Kopfe, Mangel an Ausdünstung,
gelbe Haut und Augen. Schmerzen in der
Seile, dem Nükken, der Brust und den
Gliedern. Brennen im Fleische, beständi-
ge Furcht vor Unglück und Niedergefchla
eriheit in Gemulhe

werd.» vollständig curiit werden durch

Berühmtes Deiitscheö BitterS,

Dr. t«. M. Jackson,
hi der teutschen Arolhekc, 1W ?lrck St.. Philadelphia.

bei angenehn en, sicher und u, schuldig.

Loset nnd überzenqt Euch.

von einigen der bcrübnitesten Mieder der med!; nischen
Fakultät aIS ein für weibliche Schwäche f.hr geeignete?
Mittel gerühmt. Al? solches rathen wir es allen Milt-

Nock mehr Zeugnisse.
Der Acht!'. C. D. Hi n elein, Maoer der Stadt

Camd.'n, N. 1., sagt: ?Wir sahen viele schineichelbaftc
Notizen über diese Medizin, nnd ihrc O.u.llcn veranlaß-

bewicsen weiden kann und genügend zeigt, daß eine wis-
sentschafllicheZubcreitung iliren stillen Beifall erhält,
selbst wenn sie in dieser Form vorgebracht wird.

Hütet Euch vor Fälschung !
Dic Achim haben die geschriebene Signatur von (!.

M. Ia ctson auf dem Umschlag und d«n Namen in
die Beitel geblasen?alle andern find gefälscht.

Verkauf beim Groben und Kleinen in der

Do»»srlieu Tlpotbrko» V!v ISO Arch Strafe, eine
Thüre unter der sechsten, Philadelphia, und bei achlbeucn

Ä>vei« hrrabstoseizt.
Ilm alle Klassen von Kranken in den Stand zu f.Ken

die Vortheile dieser grok.n Medizin zu geniepcn, ist d«e

Prci« einer Dottel auf 1» ts»nt« herabgesetzt.
Sbenfalls zu haben in Allentown bei

> Aaron Wink.
Phitad.tfhia, ?uN?S, tt?S-

Grosse GxhöbLtion
ven

nencn und fäschionnbleu

Herbst- und Winter-Gütern
Nenen wohlfeilen Ttohr

VZotz nnd Gilbert.
Diese Herren wünschen hierdurch ihren Freunden

und dem Publikuni im Allgemeinen anzuzeigen, dak sie
einen gros-en und wchlaukgeluchl.n allerhant

Tnch, CassinierS^
ScitinetK. Flannels. Handschuhe. Skilimps».

DeLainki, Alpacas, Lustres, Ginghams.
plaiit tind fl'gurirte PoplinS. Musline un»
Piints, Stiefeln. Schuhe, Hüte, Kappen.
Öueenswaaren, Hartewaaren, Spiegel,
Bücher, Schreibmaterialien, u, s.w.

7?ozu sie die ?l»fmerksai!ikeit lbrcr FreuMie und d-4
Pullikiiin? iibei liauxt zu lenken wünschen, überzeugt doK

Geh und Gilbert.

Gr^

Getz und Gilbert.

Kohlen! Kohlen!

Getz und Gilbert.

Getz und Gilbert.

Oeffentlicher Verkauf
Einer schätzbaren Plantasche.
. Kraft und zufolge «nes Befehls aus dem
Waifkngencht von Lecha Caunly. soll
Samstags den Listen November 1K52. um
10 Uhr Normittags, auf dem Platze selbst öf
fenilich verkauft werden:

Eine schätzbare Banerei,
gelegen in Obktmacungie Taunschip. Lecha
Launly; grenzend an Land von Jonathan
Trerler. Jesse Schmidt, Philip Haas, Sa-
muel Lichienwalier, Ehailes Schaffer. Ja-
cob Haas. Samuel Gritti und an Land letzt-
hin von John Schaffer; enthaltend llSAcker
und IM Ruthen genaues Maas. Die SZer

hessetungen sind ein gutes Zstocki-
!!i!,«U>acs steinernes Wohnhaus und

eine große steinerNe
Schloiizerfcheuer. ein Pferdestall theils Främ
und theils Slein, ein Schmiedschap und

und andere Nebengebäude.
Ein Aepfelbaumgarten und andere Obst-
bäume sind daraus, so wie zwei niefehlende
Springen, wovon die eine nahe der Hau»,
thüre ist. Bon dem Land find ungefähr 2(1

Acker Holzland, mit allerlei gutem Holze
bewachsen, und der Rest ist vom besten Bau-
land im Caumy. Die öffentliche Straße
von VreinigSville nach Kutztaun läuft an
der HauSlbtnc vorbei, etwa eine Meile von
ersterem Ort. Ein guteS und unstreitiges
Recht und Besitz kann bis den lsten nächsten
Apiil gegeben werden.

Es ist dies da» hinterlassene Eigenthum
des verstoßenen Jacob Haas, sen., letzthin
von besagtem Taunfchip.

Die Bedingungen am Beikaufstage und
Aufwartung von

laeod Haas. tr.
Jeff« Schmidt-

»Nor cmter 3. nq4m

Schätzbares Eigenthum
öffentlich zu verkaufen.

Camstags den Wsten Oktober um I Uhr
Nachm t agS. solle» am Gasthause von Si-
mon Meyer, in Südwhcithall, Lecha Co.,

j öffentlich verkauft werden:

Eine schätzbare Lotte Land,
! gelegen in besagtem Taiinset ip; grenzend an
! Länder von Gcorge Meyer. EliaS Meyer,

, John Scheirer, Daniel App, und an die
Straßen die von Catasauqua

nach Mechonicsboro urd vom Schläl Damni
nach Alleniaun fuhren, etwa eine halbe Meile
östlich von Me<sanicsboro; einhaltend 3
Acker. Die Bcrb.sserungen darauf find ein

I '/z stockiges Wohnhaus, eilt
Sck op, schicklich für irgend

handwerksmäßiges Geschäft,
ci» Waschhaus, eine große Schwcizcrfcheuer,
ganz neu. etc. Gleichfalls ist ein herrlicher
junger Obstgarten auf der Lotte.

Dcls Land ist sämmtlich in hohem Cultur
stände und unter zulen Fensen.

Wer dasselbe vor dem Verkauf zu bestheit
wünscht, beliebe sich bei dem Unterschriebe-
nen zU meiden.

Die Bedingungen am Derkaufstüg«! unB
Aufwartung von

Simon Minnich.
November 3. nqSiÄ

Schatzbares Eigenthum
ans öffentlicher Bendu^

SamstagS den üiten November, um 12
Ukr Mittag?. soll aufdom Eigenlhus» selbst
öffentlich ve> kauft werden:

Gin herrlicher Wirths Stand,

Aß Acker «« en «and
mehr oder weniger, alles 'n der besten Orv»
nung; gelegen in
Lecha (Zaunty, nahe d cm lechsfiug
Bank Wdarf. Es ist ein herrlicher Platz
für ein Kohlen Baud«!z-Hvf. ES ist
begrenzt durch Ls von Stephen BallM
und Pretz, Rev ven Schneck, Josiah Vehl.
Salomon Brown, Boye», Thvma»
Dehl. David Fenstermacher und Edristiat»
Horn. C'.n Theil desselben ist Holzlavd.

Wünscht Jemand das Eigenthum vvrde»
Aendu zu besehen, so beU»d« er sich bei
William Watp, der darauf wohnt, z»
M'cden.

Die Bedingung»» «m Verk»ufstag« von
Benjamin Sem«-»»
Abraham N-ff.

Asfigme« s?n William LSatp.
Oktober 27. v?3«


